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Vernehmlassung zum Entwurf des Berichtes des Bundesrates zur Strategie 
Bevölkerungsschutz und Zivilschutz 2015+ 
 
 
Sehr geehrte Frau Maeder 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Sie haben uns mit Schreiben vom 6. Januar 2012 die Gelegenheit zur Meinungsäusserung zur 
randvermerkten Vorlage eröffnet. Dafür danken wir Ihnen und nehmen gerne wie folgt Stel-
lung: 
 
Innert der von Ihnen angesetzten Frist ist es uns leider nicht möglich, den Bericht vertieft zu 
prüfen, so dass wir zu Grundsatzfragen keine Stellung nehmen. 
 
Aus unserer Sicht ist es jedoch bei der Weiterbearbeitung der Vorlage essentiell, dass bei ei-
ner EO-Ausdehnung die Vor- und Nachteile für die Arbeitgeber sorgfältig geprüft werden. 
Die Vorteile könnten sein, dass eine Ausdehnung für den Einzelfall billiger sein kann. Ausser-
dem führt die Änderung zu einer einfacheren Handhabung. Der Nachteil liegt unter anderem 
darin, dass die EO-Beiträge steigen werden. Entscheidend wird deshalb sein, dass eine 
zweckmässige Abgrenzung erfolgt und geklärt wird, für welche Dienstleistungen in Zukunft 
EO gezahlt werden soll. 
 
Für die Berücksichtigung unserer Beurteilung bei der Weiterbearbeitung der Vorlage danken 
wir Ihnen im Voraus. 
 
 
Freundliche Grüsse 
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